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ISOS, Gemeinde Wil, 3. Fassung 2011.
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aufnehmen L

Empfehlung Arbeitsgruppe

Inventar Baudenkmäler

Bautyp Wohn- und Geschäftshaus

Architekt
Bauzeit 1840

Würdigung

Der Bau ist ein wichtiger architekturgeschichtlicher Zeuge des 
frühen Wohn- und Geschäftshausbaus. Es handelt sich um eines 
der älteren Gebäude an der sehr heterogenen Oberen 
Bahnhofstrasse. Am Übergang zur Altstadt nimmt es im Ortsbild 
eine wichtige Stellung ein.

Südfassade.

Ansicht von Südwesten.

Einstufung

61

Das Schutzziel gibt ausgehend von der Beurteilung der Schutzwürdigkeit nach Art. 115 lit. g  Hinweise auf den möglichen
Schutzumfang. Das auf dem Inventarblatt ausformulierte Schutzziel stellt keine abschliessende 
Schutzumfangsbestimmung im Sinn von  Art 119 lit. b dar.  Schutzwürdigkeit und  detaillierter Schutzumfang sind in 
jedem Fall  im Rahmen eines Verfahrens nach Art. 121 PBG zu klären.

Schutzziele

Das Haus ist Kopfbau der Kanalstrasse, wo auch für andere 
Häuser Backstein als Baustoff verwendet wurde und somit eine 
Korrespondenz entstand.
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Anhang zum Schutzinventar, erlassen am 31.08.22, genehmigt am 11.05.23, in Kraft gesetzt per 01.09.23
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Status-Nr:
 1=aufnehmen, 2=nicht 
aufnehmen, 3=entlassen

Bestehender formeller Schutz / Schutzentscheid
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Das genaue Baudatum ist nicht bekannt. Das Baudatum 1840 ist als frühstmögliches Datum anzusetzen. Stilistisch ist
das Gebäude in die Mitte des 19. Jhs. zu datieren.

Bau- und Nutzungsgeschichte

Literatur/Quellen (vgl. Literaturliste)

ISOS, Gemeinde Wil, 3. Fassung 2011.

Baubeschreibung

Das Wohn- und Geschäftshaus aus der Mitte des 19. Jahrhunderts mit charakteristischen Elementen dieser Zeit 
besitzt einen nahezu quadratischen Baukörper. Die Hauptfassade ist in drei Achsen gegliedert und wird durch 
Eckpilaster und eine leicht vorspringende Mittelachse betont. Das Erdgeschoss wurde gänzlich modernisiert. Die 
Mittelachse ist in beiden Obergeschossen je mit einem Drillingsfenster, die beiden seitlichen Achsen je durch ein 
Zwillingsfenster geöffnet. Alle Fenster besitzen Verdachungen, wobei wiederum die Mittelachse durch Dreieckgiebel 
betont wird. Die Gassenfassaden besitzen vier identische Fensterachsen mit Jalousieläden. Das Walmdach auf 
beiden Strassenseiten wird durch je eine kleine Gaube geöffnet, die Dachuntersicht ziert ein Konsolenfries.
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